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Zusammenfassung 
 
Der vorliegende Beitrag beschreibt die Entwicklung und Durchführung eines drei-
stufigen Evaluationsdesigns bei Fehlen expliziter Maßnahmenziele. Anliegen der 
Evaluatorinnen war es, trotz dieser Rahmenbedingungen die für Evaluationen 
definierten Standards einzuhalten. Konkret geht es um die Evaluierung des Mo-
dellversuchs ‚E-Learning und E-Teaching mit Schüler/-innen-Notebooks‘, die im 
Auftrag des österreichischen Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur durchgeführt wurde. Beschrieben werden 1) die Entwicklung und Durch-
führung eines Workshops zur Zielexplikation mit relevanten Stakeholdern, 2) die 
Konzeption eines ökologisch validen Instruments zur Outputmessung der durch 
die Maßnahme geförderten Leistungen der Schüler/-innen sowie 3) die Durchfüh-
rung einer post-hoc Prozessevaluation der Abläufe in den Schulen, die mit der 
Einführung eines Notebook-gestützten Unterrichts einhergehen. Abschließend 
wird die Evaluationsstudie im Hinblick auf die von der DeGEval – Gesellschaft 
für Evaluation herausgegebenen Empfehlungen für Auftraggebende von Evaluati-
onen reflektiert.  
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